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Für jeden Hund kann es Situationen geben, in denen das Tragen eines 
Maulkorbes geboten ist (z.B. Tierarzt, öffentlicher Verkehr, Maulkorbpflicht 
in manchen Gemeinden). Obwohl ein Maulkorb immer eine Einschränkung 
für den Hund darstellt, gehört er zur Grundausstattung jedes Hundes.  
Durch regelmäßiges Üben mit Futterbelohnungen kann das Tragen des 
Maulkorbs gut trainiert werden.

Der Hund muss das Maul so weit öffnen können, dass unbehindertes 
Hecheln und Trinken möglich ist. Insbesondere bei hohen Temperaturen 
oder starker Belastung muss die Zunge für die Thermoregulation freiliegen. 
Für das erforderliche Öffnen der Maulspalte ist insbesondere die Tiefe im 
vorderen Bereich des Maulkorbs entscheidend.

RICHTIG!MAULKORB
gehört sich einfach!

Maulkörbe aus Kunststoff oder Biothane

… sind leicht und einfach zu reinigen.

Maulkörbe aus Leder

… sind schwieriger zu reinigen und haben einen 
Eigengeruch. Durch Nässe können sie hart und 
porös werden. Sie sollten pflanzlich gegerbt sein.

Metallmaulkörbe

… sind schwerer, können aber nicht  
durchgebissen werden. Es gibt Hersteller, die 
Metallmaulkörbe individuell anpassen, sodass 
diese sehr gut sitzen.

Klickverschlüsse

… sind schnell zu schließen, lösen sich aber 
manchmal von selbst.

Bügelverschlüsse

… sind sicherer, die Befestigung dauert aber  
etwas länger.

MAULKORBTYPEN & MATERIALIEN



So finden Sie den passenden 
MAULKORB

1 Das Gewicht eines Maulkorbs sollte am Nasenrücken 
aufliegen.

6 Der Maulkorb darf nicht auf Kehlkopf oder Luftröhre  
fest aufliegen bzw. drücken.

7 Ein Stirnriemen verhindert ein Abrutschen
über die Schnauze.

2 An den Backen soll der Maulkorb nur leicht anliegen 
und darf nie scheuern.

Eine Polsterung in den Bereichen 1 und 2 ist bei
längerem Tragen nötig.

3 Am Nasenspiegel und am Fang darf der Maulkorb
nie aufliegen. Der Abstand zwischen Maulkorb
und Nasenspiegel soll min. 1 cm betragen.

4 Der Maulkorb soll bis in den vordersten Bereich so tief 
sein, dass dem Hund auch ein starkes Hecheln möglich 
ist – siehe dazu Abbildung „Richtig!“

5 Eine sichere Befestigung im oberen Halsbereich ist nur 
gewährleistet, wenn der Maulkorb nicht ohne Öffnen 
des Verschlusses abgestreift werden kann. Es ist jedoch 
darauf zu achten, dass der Riemen nirgends einengt 
oder zu fest anliegt.

Für Hunde, denen Standardmaulkörbe nicht passen, sind 
maßgeschneiderte Produkte erhältlich.

Mit dem Tierschutz-Kennzeichen können Sie sich sicher sein, 
dass die tierschutzrechtlichen Anforderungen erfüllt sind. 

Maulkörbe mit dem Tierschutz-Kennzeichen finden Sie auf:

www.tierschutzkonform.at
Ihr/e HundetrainerIn und/oder ZoofachhändlerIn berät 

Sie gerne, um einen gut passenden, tierschutzgerechten 
Maulkorb  zu finden!

ACHTEN SIE AUF 
DAS TIERSCHUTZ-
KENNZEICHEN!



... Verletzungsgefahr:
scharfe Kanten, keine abgerundeten Nieten.

… geschlossenem Maul: 
Maulschlaufen (A) verhindern das Hecheln oder die Wasseraufnahme 
und sind verboten. Sie dürfen ausschließlich von der Tierärztin/vom 
Tierarzt für sehr kurze Maßnahmen wie z.B. eine Injektion angewendet 
werden

… geringer Luftdurchlässigkeit: 
geschlossene Maulkörbe (B) mit wenigen Öffnungen behindern die 
Luftzirkulation.

MAULKORB-Training
mit Spaß!ACHTUNG!

Schritt 1: Füttern Sie regelmäßig attraktive Leckerlis aus dem Maulkorb. 
Pastenartige Belohnungen und kleine Stückchen eignen sich gut.
Zu Beginn sollte die Belohnung leicht erreichbar sein. Fortgeschrittene 
dürfen die Schnauze ganz in den Maulkorb stecken. Wichtig ist, den Hund 
das Tempo bestimmen zu lassen. Zwingen Sie Ihrem Hund den Maulkorb nie 
auf! 

Schritt 2: Erhöhen Sie mithilfe von Leckerlis die Dauer des freiwilligen 
Verbleibs der Hundeschnauze im Maulkorb. Dafür füttern Sie kleine 
Belohnungen durch das Gitter. 

Schritt 3: Erst wenn der Hund freudig die Schnauze in den Maulkorb 
steckt und freiwillig dort belässt, dürfen Sie den Nackenriemen schließen. 
Bereiten Sie Ihren Hund durch Streicheln im Nackenbereich und 
Verknüpfung des Schnallengeräusches mit einer Belohnung darauf vor.

Schritt 4: Bei geschlossenem Nackenriemen, wiederholen Sie zuerst 
mehrfach Schritt 2. Später beschäftigen Sie den Hund durch einfache 
Übungen wie z.B. „Sitz“ und „Komm“. Das Tragen des Maulkorbs wird nach 
wie vor üppig belohnt. Wenn Abwehrreaktionen wie Abstreifen auftreten, 
sind Sie zu schnell vorgegangen. Machen Sie die Übung einfacher und 
erhöhen Sie die Anzahl der Leckerlis. 

Rechnen Sie für jeden Schritt mehrere Trainingstage ein. Die Tragedauer 
wird nur langsam von Sekunden auf Minuten ausgedehnt. 
Wird ein Maulkorb nur dann verwendet, wenn er benötigt wird, z.B. beim 
Tierarzt, entsteht schnell eine negative Verknüpfung. Dies kann so weit 
gehen, dass der Maulkorb nicht mehr toleriert wird. Hunde sollten daher 
idealerweise bereits als Welpen an das Tragen eines Maulkorbs gewöhnt 
werden.

RECHTLICHE ANFORDERUNGEN AN 
MAULKÖRBE SIND NICHT ERFÜLLT BEI ...

(A) (B)



KOOPERATIONSPARTNER

RECHTLICHE VORGABEN

Es ist verboten, einem Tier ungerechtfertigt Schmerzen, Leiden oder Schäden zuzufügen oder 
es in schwere Angst zu versetzen (Tierschutzgesetz, § 5 Absatz 1 Z 1).

Verboten sind Vorrichtungen zur Bewegungseinschränkung, wenn diese physiologische 
Abläufe, wie das Hecheln oder die Wasseraufnahme, verhindern (Tierschutzgesetz, § 5 Absatz 
2 Ziffer 3 d).

Das Inverkehrbringen, der Erwerb und der Besitz von Gegenständen, die gemäß § 5 Abs. 2 Z 3 
nicht verwendet werden dürfen, ist verboten (Tierschutzgesetz, § 5 Abs 4).

Maulkörbe müssen der Größe und Kopfform des Hundes angepasst und luftdurchlässig 
sein; sie müssen dem Hund das Hecheln und die Wasseraufnahme ermöglichen 
(2. Tierhaltungsverordnung, Anlage 1 Ziffer 1.1.6).

IMPRESSUM:

Medieninhaber und Herausgeber:  
Fachstelle für tiergerechte Tierhaltung und Tierschutz

Autorinnen:  
Dr. med. vet. Christine Arhant  
Dip. ECAWBM (AWSEL)
Dr. med. vet. Claudia Schmied-Wagner  
Dip. ECAWBM (AWSEL)

Gestaltung 2. Auflage:  
Sandra Lehenbauer, MSc

2. Auflage
Wien, September 2025

Fachstelle für
tiergerechte Tierhaltung und Tierschutz

fachstelle@tierschutzkonform.at
www.tierschutzkonform.at


